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Titelbild: 
Alpen-Kurort mit Blick auf die Churfirsten: Die Tradition  
des Kurens erlebte im 19. Jahrhundert ihren Höhepunkt.  
In Europa – und auch in der Sarganserländer Bergwelt 
(Bild). Menschen aus aller Herren Länder suchten mittels 
Bade-, Luft- oder Molkenkur einen sanften Weg, gesund  
zu bleiben oder sich zu erholen. Mehr dazu ab Seite 31.
Bild ETH-Bibliothek Zürich, Bildarchiv
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